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Zwei Jahre in Vollzeit nimmt die
Ausbildung zum Film- und Büh-
nencosmetologen an einer staat-
lich anerkannten Berufsfachschu-
le in Anspruch. Dabei lernt man
alles über na  türliches Make-up,
und Spezial-Effekte, erwirbt sich
fundierte Kenntnisse über Stil e-
pochen, die Geschichte des Kos -
 tüms und der Frisur und entwi -
ckelt die notwendigen handwerk-
 lichen Fertigkeiten. Man lernt
Darstellern in Oper, Operette,
Musical, Ballett, Sprech  theater,
Film und Fernse  hen das Ausse-
hen zu geben, das sie für eine be-
stimmte Rolle benöti gen. Dazu
gehört zum einen das Schmin ken
(Schön-, Charakter-, Altschmin-
 ken), zum anderen das Entwer-
fen und Herstellen von Perü cken,
Haarteilen, Bärten und Masken.

Film- und Bühnencosmetologe/in
TON AB

Das Maskenkonzept erarbeitet
man in Abstimmung mit Regie,
Bühnen- und Kostümbildnern.
Praktika in den verschiedensten
Bereichen eines Fernsehstudios
sowie bei Filmarbeiten runden den
Lehrplan ab.
Seine Arbeitsgebiete findet man
bei Film und Fernsehen, am Thea-
ter, bei Videoproduktionen in
Maskenbildnerwerkstätten und
Schmink räumen; ferner bei Pro-
motionauftritten auf Messen und
Modeschauen. Dementsprechend
häufig können die Arbeitsorte
wechseln, und auch auf unregel-
mäßige Arbeitszeiten sollte man
eingerichtet sein. 
Mit einer Hochschulzugangsbe-
rechtigung lässt sich auch ein
Bachelor-Abschluss Maskenbild
erwerben.

Die Ausbildung zum/r Kosmeti-
ker/in wird in der Regel durch
staatlich anerkannte Berufsfach-

schulen für Kosmetik durchge-
führt, entweder als Vollzeitkurs
(ein Jahr) oder in Teilzeit. Die
Ausbildung ist auch möglich im
dualen System im Rahmen einer

Kosmetiker/in /
Kosmetikfachkraft

dreijährigen Ausbildung an einer
Schule und in einem Betrieb. 
Die Auszubildenden lernen bei der
Gesichtsbehandlung, den Hautzu-
stand eines Menschen zu analy-
sieren und zu behandeln. Dazu
gehören die Grundreinigung der
Haut, Massagen, Masken und Anti-
Aging-Behandlungen. 
Auch die Ganzkörperbehandlung
gehört in den Arbeitsbereich ei-
ner Kosmetikerin. Durch geziel-
te Massagen werden Muskulatur
und Blutkreislauf angeregt, was
zu einer Verbesserung des Allge-
meinzustandes führt. Ein beson-
derer Fokus der Ausbildung liegt
auf dem Gebiet der dekorativen
Kosmetik. Die Schönheit der
Kundin wird durch Make-up un-
terstrichen und hervorgeholt. Um-
fangreiche Kenntnisse zu diver-
sen Kosmetika und deren Wirk-
weise werden in verschiedenen
Fächern erlernt, um eine optima-
le Beratung der Kunden zu ge-
währleis ten.
Auch Hand- und Fuß pflege (Ma-
niküre und Pediküre) sowie Spe-
zialbehandlungen wie Enthaarung,

FILM AB

Lymphdrainage und vieles mehr
wird vermittelt. Die Kombinati-
on aus Theorie- und Praxisunter-
richt gewährleistet eine fundier-
te Ausbildung.
Kosmetikerinnen arbeiten in Kos-
metikstudios, in Parfümerien und
Kosmetikfachgeschäften, für Kos-
metikfirmen, in der Dermatolo-

gie, auf Schönheitsfarmen, auf
Kreuzfahrtschiffen, in Wellness-
und SPA-Einrichtungen sowie in
Kur- und Rehabilitationseinrich-
tungen.
Bei allen Behandlungen stellt
der/die Kosmetiker/in das Wohl-
befinden der Kunden in den Mit-
telpunkt.


